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Beschleichet er die dunkeln Hecken

Um hinterücks das arme Thier
Zu haschen und es einzustecken.

Es ist sultanische Manier

Mit andrer Freyheit so zu spassen.

Doch dismal mußte sich Porphyr

Den Appetit vergehen lassen.

Sein erster Schritt verrieth ihn schon

Und der geschreckte Vogel machte

Mit schnellen Schwingen sich davon.

Die Hoheit stampft und wandert sachte

Dem Mentor zu. Der Mentor lachte:
Beschämt fragt ihn der Königssohn

Der wohl des Tags auch einmal dachte:

Wie kömmts, daß man in unserm Schloß

Nicht eine Philomele findet;
Indeß ein ungeheuerer Troß

Von Spatzen uns die Ohren schindet?

Mein Prinz ; dies ist der Höfe Lauf,
Versetzt der Mann; wie Fliegenschwärme

Drängt sich das Heer der Thore» auf:
Doch das Verdienst lebt fern vom Lerme

Verscheucht und gleichsam auf der Flucht;
Nur der entdeckt es, der es sucht.

Fruchtpreise vom is May.
Kernen igBz. -kr. — i4Bz. ikr. -» iMZ.
Mühlcnzut iiDz. — i°Bz.
Roggen Vz. - »Bj. -kr.

Wicken >«Bj.
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